
 

 

 
Symposium 

3. Forum Wissenschaftskommunikation 
29. November – 01. Dezember 2010, Mannheim 
Congress Center Rosengarten 

 

- Vorläufiges Programm -  

Satellitenprogramm 

TECHNOSEUM – 

Landesmuseum für Technik 
und Arbeit in Mannheim  

BASF und Schule – ein gutes 

Team 

World Café: Die Zukunft von 

Wissenschaftsausstellungen 
 
Moderation: Dr. Tobias Wolff, 
Dr. Kerstin Haller, Universum 

Bremen 

10.30 - 13.30 Uhr 

Treffpunkt:  
Haupteingang Technoseum, 
Museumsstr. 1, 68165 

Mannheim 

11.30 - 14.00 Uhr 

Treffpunkt für den Bustransfer 

zum Besucherzentrum der BASF: 
10:45 Uhr, Haupteingang des 
Congress Center Rosengarten, 
Rosengartenplatz 2, 68161 
Mannheim 

11.30 – 13.30 Uhr 

Treffpunkt:  
Haupteingang Technoseum, 
Museumsstr. 1, 68165 

Mannheim 

 

Montag, 29. November 2010 

Ab 14.00 Uhr Anmeldung und Begrüßungskaffee  

Veranstaltungsort: 
Congress Center Rosengarten, 
Rosengartenplatz 2, 68161 Mannheim 

 

14.45 Uhr Begrüßung Christian Kleinert, 

Wissenschaft im Dialog  

15.00 – 15.15 Uhr Klartext reden - Förderung der 
Kommunikationskompetenz von 
Wissenschaftlern 

Renate Ries, Kim Orzol, 

Klaus Tschira Stiftung  
 

15.15 – 16.30 Uhr Eröffnungsvortrag 

Public engagement with the sciences; an 
emerging strategy from the UK  

Sir Roland Jackson,  

British Science Association 
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16.30 – 17.00 Uhr Pause 

17.00 – 19.00 Uhr Plenarvorträge 

Einführungsvorträge zu den drei Schwerpunktthemen 

 Twitter, Foren, Blogs: Chancen und Grenzen 
neuer Medien 

Dr. Carsten Könneker, 

Spektrum der Wissenschaft 

 Wissenschaftskommunikation in der Praxis: 
Evaluation und Qualitätssicherung 

Prof. Dr. Ortwin Renn, 

Universität Stuttgart 

 Wissenschaftskommunikation in einer 
unsicheren Welt: Kommunikation für die 
kritische Öffentlichkeit 

Prof. Stefan Rahmstorf,  

Potsdam-Institut für 
Klimafolgenforschung  

19.00 Uhr Transfer ins Technoseum 

ab 19.30 Uhr Empfang im Technoseum – Landesmuseum für Technik und Arbeit in 

Mannheim (Museumsstr. 1, 68165 Mannheim) 

 

 

Dienstag, 30. November 2010 

9.00 – 10.30 Uhr Plenarvorträge 

 Don't PUSH - 40 Delphi-Experten zur Zukunft 
der Wissenschaftskommunikation 

Alexander Gerber, 

INNOKOMM 
Forschungszentrum  

 Feedback erwünscht - Die 2.0-Kommunikation 

des DLR 

Henning Krause, Marco 

Trovatello 

Deutsches Zentrum für Luft- 
und Raumfahrt 

 Strategien einer rezipientenorientierten 
Wissenschaftskommunikation mit 
Wissenschaftsfilmen 

Dr. Jutta Milde, 

Friedrich-Schiller-Universität 
Jena 

10.30 – 11.00 Uhr Pause 
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11.00 – 12.30 Uhr Parallele Sessions 

 Session 1: Astronomie und neue Medien: Forschung für alle?  

Moderation: Markus Pössel, Haus der Astronomie Heidelberg 

 Kurzübersicht Astronomie, Neue Medien und 
Citizen Science 

Dr. Markus Pössel, 

Haus der Astronomie, 

Heidelberg 

 Online von der Schule zum Profiteleskop: Das 
Projekt Astronomie & Internet 

Dr. Frederic V. Hessman, 

Universität Göttingen 

 Virtuelle Observatorien: Der Blick ins digitale 
Weltall 

Dr. Florian Freistetter, 

Zentrum für Astronomie der 
Universität Heidelberg 

 Mit dem WWW auf den Mars: Schüler betreiben 
Planetenforschung mit  

Dr. Cecilia Scorza, 

Haus der Astronomie, 
Heidelberg 

 Session 2: Kommunikation kritischer Themen  

Moderation: Susanne Glasmacher, Robert Koch-Institut 

 Neues Leben für ein altes Format - ein 
besonderer Journalistenworkshop zu einem 
besonderen Thema 

Jann Gerrit Ohlendorf,  

acatech - Deutsche 
Akademie der 

Technikwissenschaften 

 Aufstand in der Nanoszene: Vom 
Missverständnis zur Medienkrise 

Christoph Schreyer, 

NanoBioNet e. V. 

 Impfstoffkommunikation zur Schweinegrippe Dr. Susanne Stöcker, 

Paul-Ehrlich-Institut 
(Bundesinstitut für Impfstoffe 
und biomedizinische 

Arzneimittel) 

 Session 3: Science Center als Forum der Wissenschaftskommunikation  

Moderation: Charlotte Schulze, ExploHeidelberg  

 Dr. Wolfgang Hansch, experimenta 

Prof. Dr. Lutz Fieser, Universität Flensburg 

Remo Besio, Technorama Winterthur 

12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause 



3. Forum Wissenschaftskommunikation 

29. November – 01. Dezember 2010 

 

Stand: 25. Oktober 2010 4 

 

13.30 – 14.30 Uhr Panoramavorträge 

 Panorama-Runde 1 

Wissenschaft online debattieren 
Katja Machill, Wissenschaft im Dialog  

Klingende Zahlen  
Michael Bradke, Mobiles Musikmuseum  

„Radio KIT“ – ein Plattform-Konzept für die Wissenschaftskommunikation  
Justus Hartlieb, Karlsruher Institut für Technologie  

MVschlau.de – Wissenschaft als Motor regionaler Entwicklungen  
Michael Lüdtke, [Rostock denkt 365°] e.V./ Universität Rostock  

Synoptischer Salon und Gläsernes Labor München  
Ildiko Meny, Ludwig-Maximilians-Universität München  

 

 Panorama-Runde 2 

Die Forschungsbörse in den Wissenschaftsjahren 
Dr. Franka Ostertag, Büro Wissenschaftsjahre 

Attraktion Forschung – Das neu entwickelte Bluehouse-Konzept für die 
Biologische Anstalt Helgoland 
Dr. Emanuel Hensel, Biologische Anstalt Helgoland 

ROBOTIK-Tagung – Interesse wecken durch Mitgestaltung  
Stefanie Uhe, Hochschule Bremerhaven 

Via Spiel zum Plan – Wissenschaftskommunikation für Kinder und Jugendliche 
Anna Hassemer, ZKM Karlsruhe 

Wissenschaft zum Anfassen: Die Herzforscher - Riskier 'n Blick!  
Doris Niederhoff, Westfälische Wilhelms-Universität Münster 

14.30 – 15.00 Uhr Pause 

15.00 – 16.15 Uhr Networking: Speed-Dating 

16.15 – 16.30 Uhr Pause 

16.30 – 18.00 Uhr Parallele Sessions 

 Session 1: Follw me! Wissenschaftskommunikation 2.0: der Institutsblog 

des Fraunhofer IAO 

Interaktiver Workshop   

 Möglichkeiten der Online-Kommunikation für 
Wissenschaftseinrichtungen 

Tobias Hug, 

Fraunhofer IAO 

 Web 2.0 begins at home: Erfolgsfaktoren für 
Social Media Strategien 

Claudia Garad,  

Fraunhofer IAO 
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 Lernen, öffnen, motivieren: Professionelle 
Konzeption und Entwicklung eines 
wissenschaftlichen Institutsblogs  

Florian Semle, 

freelations 
Kommunikationsberatung 

 Session 2: „Wissenschaft debattieren!“ Wissenschaftler und Bürger im 

Dialog  

Moderation: Dr. Eva-Maria Streier, Deutsche Forschungsgemeinschaft 

 Was sind Partizipationsformate? Rüdiger Goldschmidt, 

Universität Stuttgart / ZIRN 

 Partizipationsformate in der 
Wissenschaftskommunikation 

Sandro Schott, 

Wissenschaft im Dialog  

 Dialog mit Bürgern aus der Sicht eines Experten  Jürgen-Friedrich Hake, 

Forschungszentrum Jülich 

 Session 3: Vorträge 

 Social Web Seeding - „Pflanzen“ von Inhalten im 
Web 

Julia Petschinka, Helmuth 

Bronnenmayer  

datenwerk 
innovationsagentur 

 Besucherevaluation in einem mehrsprachigen 
Science-Center 

Dr. Claudia Bade, 

Freiberufliche 
Bildungsberaterin 

 Wissenschaftskommunikation für Kinder Pia Schreiber, Hochschule 

Bremen 

ab 18.00 Uhr Abendprogramm im Congress Center Rosengarten 

Science Slam & Imbiss  

 

Mittwoch, 01. Dezember 2010                                                                                                                                                                                                                    

9.00 – 10.30 Uhr Plenarvorträge 

 Prominente Wissenschaftler in populären 
Massenmedien 

Prof. Dr. Beatrice Dernbach 

Hochschule Bremen 

 Religion und Politik“ in den Medien – Warum der 
Exzellenzcluster der Uni Münster eine 
Marktlücke entdeckt hat 

Viola van Melis, Dr. Holger 

Arning,  

Westfälische Wilhelms-
Universität Münster 

 "Wissenschaft und Öffentlichkeit" - Vorstellung 
eines interdisziplinären Forschungsprogramms 

Prof. Dr. Rainer Bromme, Dr. 

Dorothe Kienhues, 

Westfälische Wilhelms-
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Universität Münster  

10.30 – 11.00 Uhr Pause 

11.00 – 12.30 Uhr Parallele Sessions 

 Session 1: Informelle wissenschaftliche Angebote – Unterstützung für 

Pädagoginnen und Pädagogen? 

Interaktiver Workshop von: Sara Hossein, Dr.Kathrin Unterleitner,  Verein 

ScienceCenter Netzwerk  

 Session 2: Digitale Lernumgebungen für Kinder und Jugendliche 

(Wissenschaftskommunikation durch Spiele) 

Moderation: Steffen Winny, Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg 

 Spielend Be-Greifen Carla Cederbaum, 

Max-Planck-Institut für 
Gravitationsphysik  

 fti...remixed - eine bmvit Initiative für junge 
Menschen zum Thema Forschung, Technologie 
und Innovation 

Silvia Vertetics, 

Österreichische 
Computergesellschaft 

 Ich spiele Forschung Dr. Iris Grünert, 

biolution GmbH 

 Session 3: Wissenschaft und Wahrheit – zum Umgang mit 

wissenschaftlichen Unsicherheiten in der Kommunikation 

Moderation: Dorothee Menhart, Wissenschaft im Dialog  

 "Anything goes?" Psychologische Forschung im 
Fokus der Öffentlichkeit 

Steve Ayan, 

Redaktion „Gehirn&Geist“, 
Spektrum der Wissenschaft  

 Person oder Information – wer soll sich 
anpassen? 

Katja Herzig, Universität 
Landau 

 Der journalistische Umgang mit 
wissenschaftlichen Evidenzen 

Daniel Nölleke, Westfälische 

Wilhelms-Universität Münster 

12.30 – 13.30 Uhr Mittagspause 

13.30 – 15.00 Uhr Parallele Sessions 

 Session 1: Workshop Wissenschaftskommunikation für Bildungsferne  

Moderation: Prof. Dr. Manuela Welzel-Breuer, Monika Zimmermann, 

Forscherstation 

 Referenten folgen  

 



3. Forum Wissenschaftskommunikation 

29. November – 01. Dezember 2010 

 

Stand: 25. Oktober 2010 7 

 

 Session 2: Wissenschaftspreise als Werkzeug der 

Wissenschaftskommunikation 

Moderation: Matthias Mayer, Körber-Stiftung 

 

 Gemeinsam sind wir stark - Preise und 
Medienpartner 

Renate Ries,  

Klaus Tschira Stiftung  

 Eher geht ein Kamel durch ein Nadelöhr ... Christoph Drösser,  

Die ZEIT 

 Preisträger werden ist nicht schwer, Preisträger 
sein dagegen sehr 

Prof. Günter M. Ziegler,  

Technische Universität Berlin 

 Session 3: "Das Wichtigste aus dem Internet lasse ich mir ausgedruckt 

vorlegen": Online-Kommunikationsstrategien der 

Wissenschaftsorganisationen im Vergleich 

Moderation: Dr. Frank Stäudner, Stifterverband für die deutsche Wissenschaft 

 Emanuel Koulouris, Freie Universität Berlin 

Thomas Gazlig, Helmholtz-Gemeinschaft 

Cornelia Pretzer, Deutsche Forschungsgemeinschaft 

15.00 Uhr Ausklang 

 

 

 

Partner sind:  

  
 

 

 


